
TG Langenselbold, TV Hailer, Steinheim  
und Kesselstadt die ersten Titelträger 
  
Langenselbold (Ü 40), Hailer (Ü 50), Steinheim (Ü 60) und Kesselstadt (Ü 70) sind die ersten 
Titelträger im neuen Jahr. Diese Teams holten sich die Kreis-Mannschaftsmeisterschaft der Senioren. 
Der ausrichtende TV Hailer mit Udo Tischer an der Turnierleitung und Kreissportwart Wolfgang Stichel 
(Lanzingen) bereiteten den Aktiven die ideale Plattform für gute Leistungen. Mit 16 teilnehmenden 
Mannschaften wurde die Zahl aus dem Vorjahr (18) fast erreicht. Auch die jeweiligen Zweitplatzierten 
können übrigens jubeln. Sie haben auch das Ticket zur Bezirksveranstaltung am 27. Januar in 
Hünfeld gelöst. 
 
Ü 40 Gruppe I 
Brachttal- Langenselbold 0:4: Das Dreamteam mit den beiden Oberligaspielern Leißner und Burkhard 
sowie Korn ließ dem TTVB keine Chance. Den einzigen Satz gewannen Hanke/Jöckel. 
Schöneck – Brachttal 0:4: Im zweiten Spiel dominierte der TTVB. Hanke/Jöckel, Hanke, Jöckel und 
Reining steuerten die Siegpunkte bei. 
Langenselbold – Schöneck 4:0: Mit diesem erwarteten Kantersieg – die TGL gab keinen einzigen Satz 
ab – hat Langenselbold das Endspiel erreicht. 
1: Langenselbold 4:0 Punkte, 8:0 Siege, 2: Brachttal 2:2, 4:4, 3, Schöneck 0:4, 0:8. 
 
Ü 40 Gruppe II 
Lieblos – Langenselbold II 0:4: Die Gründauer wurden unter Wert geschlagen. Blum (6:11 gegen 
Hahn) und Rönik/Schröder (6:11 gegen Kruschel/Teffner) kassierten Fünf-Satz-Niederlagen. Kruschel 
und Teffner verbuchten die anderen Zähler für die TGL. 
Lützelhausen – Lieblos 4:1: Arnold (2), Lay und Dorka  
Gerieten nie in  Gefahr, die Partie zu verlieren. Rönik/Schröder punktete für die Gründauer 
Lützelhausen – Neudorf 4:3: Die Spannung hielt bis zum letzten Einzel an. Kein Team konnte einen 
größeren Vorsprung herausspielen. Dorka machte dann den vielumjubelnden TVL-Erfolg perfekt. 
Weitere Zähler ergatterten der starke Arnold (2) und Lay. M. Die Neudorfer Punkte gingen auf das 
Konto von Hermann, T. Joffroy und Hermann/H. Joffroy. 
Neudorf – Lieblos 4:1: Klare Sache für die SGN. Hermann/Joffroy, Hermann (2) und H. Joffroy 
ernteten Bestnoten. Rönik holte den Ehrenpunkt für die Gründauer. 
Langenselbold II – Neudorf 4:0: Die beiden ersten Einzel von Kruschel (11:5 gegen H. Joffroy) und 
Hahn (12:10 gegen Hermann) gingen erst im fünften Satz an die TGL. Es wäre also mehr für die 
Neudorfer möglich gewesen. Kruschel/Teffner und Teffner sorgten dann für einen überzeugenden 
Sieg. 
Langenselbold II – Lützelhausen 4:0: Lay, Arnold und Dorka streckten sich vergebens. Zu stark 
trumpften Kruschel/Teffner, Hahn, Kruschel und Teffner auf. 
Tabelle: 1: Langenselbold II 6:0, 12:0, 2. Lützelhausen 4:2, 8:8, 3. Neudorf 2:4, 7:9, 4. Lieblos 0:6, 
2:12. 
Endspiel 
Langenselbold – Langenselbold II 4:0: Das war das logische Ergebnis. Leißner, Burkhard und Korn 
nahmen die Zweite aufs Korn und siegten auch in dieser Höhe verdient. 
 
Ü 50 
Hailer – Lützelhausen 4:1: Der starke Harry Prompe, der beide Einzel 3:0 und das Doppel mit Lauber 
siegreich gestaltete, war der Held des Spiels. Lauber war ebenfalls im Bilde. Michelmann holte den 
Lützelhäuser Ehrenpunkt. 
Brachttal – Langenselbold 4:1: Semerad (11:7 gegen Urban), der beide Einzel gewann, begann mit 
einem Fünf-Satz-Zittersieg. Anschließend hatten Neukamp und Semerad/Neukamp leichteres Wirken. 
Völker betrieb nur Ergebniskosmetik. 
Lützelhausen – Brachttal 1:4: Auch in der zweiten Partie blieb der TTVB ungeschlagen und der TVL 
kassierte die zweite Pleite. Semerad (2), Brückner und Semerad/Neukamp hatten alles im Griff. 
Michelmann punktete für die Linsengerichter. 
Hailer – Langenselbold 4:0: Der TVH nutzte wieder seinen Heimvorteil aus. Lauber/Prompe, Lauber, 
Prompe und U. Tischer ließen der TGL keine reelle Chance. 
Lützelhausen – Langenselbold 2:4: Sie mussten es eingestehen, der TVL war an diesem Tag nur 
Kanonenfutter. Michelmann behielt zweimal die Oberhand. Binzel/Völker, Völker (2) und Binzel waren 
zu kompakt. 
Hailer – Brachttal 4:1: Es war ein echtes Endspiel um Rang eins. Das Ticket für die 
Bezirksveranstaltung hatte beide in der Tasche. Und wieder trumpfte der Gastgeber groß auf. 
Prompe/Lauber, Prompe (2) und Lauber heißen die Überflieger. Semerad holte den Ehrenpunkt. 



Tabelle: 1. Hailer  6:0, 12:2, 2. Brachttal 4:2, 9:6, 3. Langenselbold 2:4, 5:10, 4. Lützelhausen 0:6, 
4:12. 
 
Ü 60 
Meerholz – Steinheim 3:4: Nach der 3:1-Führung der Steinheimer kam der TVM noch einmal ran. 
Hofacker (2) und Schneider hatten ihre Spiele bis dahin siegreich gestaltete. Das letzte Einzel brachte 
die Entscheidung. Und hier feierte Fleischer einen glatten 3:0-Sieg. Zuvor setzten sich schon Schlett, 
Kilschautzky und Fleischer/Schlett in den Fokus. 
 
Ü 70 
Salmünster – Hain-Gründau 3:1: Auhl (2) und Petzold machten den Sieg der Salmünsterer dingfest. 
Das Hain-Gründau Duo Glück/Beinlich gewann lediglich das Doppel. 
Hain-Gründau - Kesselstadt 0:3: Gegen Schnell und Schmitt, die auch das Doppel gewannen, hatten 
die Gründauer Oldies keine Möglichkeit zur Entfaltung. 
Kesselstadt – Salmünster 3:0: In dieser Partie ging es nur noch um Platz eins. Und wieder hatten es 
Schmitt und Schnell ganz eilig.  
Tabelle: 1. Kesselstadt 4:0, 6:0, 2. Salmünster 2:2, 3:4, 3. Hain-Gründau 0:4, 1:6. 
 
 


